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HOCHSCHULE FÜR ARCHITEKTUR,
BAU UND GEOMATIK MUTTENZ (habg)

Fachhochschule Nordwestschweiz fhnw
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Die Hochschule für Architektur, Bau und Geo-

matik gehört zur FH Nordwestschweiz. In der

Architektur- und Kulturmetropole Basel gelegen,

engagieren wir uns für vielfältige
Verbindungen: zwischen unseren drei Fachbereichen

einerseits und zwischen den Aufgabenbereichen

Aus-/Weiterbildung, Forschung und Dienstleistungen

andererseits. Davon profitieren unsere

Studierenden, Auftraggeber und die

Praxispartner der Hochschule gleichermassen.
So entsteht aktuelles, anwendungs- und

dienstleistungsorientiertes Wissen, das wir in unseren

zweistufigen Diplomstudiengängen vermitteln:

Architektur, Geo mat ik, Bauingenieurwesen
sowie Energie und Umwelt (in Zusammenarbeit

mit der Hochschule für Technik an der FHNW].

Das Besondere am Studiengang Bauingenieurwesen

in Muttenz: Bei uns kann man auch

tnnational studieren - unsere Partner sind die

Université de Strasbourg und die Hochschule

Karlsruhe - Technik und Wirtschaft.
Alle Diplomstudiengänge sind explizit auf die

anschliessende Berufspraxis ausgelegt. Die

erste Stufe führt zum Bachelorabschluss und

ermöglicht den direkten Einstieg ins Berufsleben.

Der Bachelorabschluss ist eine solide

Basis, um das persönliche Potenzial erfolgreich
entfalten und weiterentwickeln zu können -
zum Beispiel bei einem Masterstudium mit dem

Schwerpunkt Technologie für nachhaltiges
Bauen.

In allen unseren Studiengängen legen wir grossen

Wert auf das Vermitteln von Methoden-,

Selbst- und Sozialkompetenz - für wirkliches

Handlungsvermögen in einer erfolgreichen
Berufspraxis.

The School of Applied Sciencesfor Architecture,
Civil Engineering and Geomatics is part of the

University of Applied Sciences of Northwestern
Switzerland in the architectural and cultural

metropolis of Basle. We are committed to creating

links between our three faculties of

architecture, civil engineering, and geomatics and

between training/further training, research and

services. These links have produced a pool
of up-to-date, application and service-based

know-how that is used to the benefit of our
students, employers and business partners. Our

two-stage degree courses include Architecture,
Geomatics, Civil Engineering, Energy and

Environment (in cooperation with the School of

Engineering FHNW]. The special feature of our civil

engineering degree course is the possibility of

studying in three countries - together with our

partners at the University of Strasbourg and the

Karlsruhe University of Applied Sciences. All

degree courses are designed to meet the practical

requirements of working in the profession.
The first stage ends with a Bachelor degree and

allows entry into professional life. This degree
also creates the conditions for every student to

grow personally and then bring to fruition the

full personal potential. For example, this is

achieved as part of a Master's degree course
with the focus on technology for sustainable

construction. In all our study courses, we place

great importance on teaching methodical

competencies, and acquiring personal and social

skills. In this way, it is possible to develop the

appropriate skills and apply them successfully
in everyday professional life.
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FORSCHUNG:

IBAU-INSTITUT
BAUINGENIEURWESEN MUTTENZ

Hochschule für Architektur,
Bau und Geomatik Muttenz (habg)
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Das Institut Bauingenieurwesen der Fachhochschule

Nordwestschweiz ist aufgrund seiner
trinationalen Ausrichtung in der Schweizer

Fachhochschullandschaft einzigartig positioniert

- mit umfassenden Angeboten in Lehre,

Forschung und Entwicklung, Dienstleistungen
sowie in der Weiterbildung. In der Lehre

gewährleistet das Profil des Instituts eine solide

Grundausbildung im Bachelor und deren

Vertiefung im Master. Die anwendungsorientierte
Forschung und Entwicklung, verschiedene

Dienstleistungen und die Weiterbildung
konzentrieren sich auf die Fachbereiche Konstruktiver

Ingenieurbau, Geotechnik und Wasserbau.

KONSTRUKTIVER INGENIEURBAU

Die Lehre vermittelt die statischen Grundlagen
des Hoch- und Brückenbaus. Studierende lernen

Bauwerke aus Stahl, Beton und Holz zu

projektieren. Der Forschungsschwerpunkt ist

im Bereich Baudynamik und Erdbeben
angesiedelt.

GEOTECHNIK

Die Ausbildung umfasst Grundlagen der
Boden- und Felsmechanik, u.a. Entwurf und

Berechnung von Flach- und Tiefgründungen,
Baugrubenabschlüssen und Böschungen.
Forschung und Dienstleistungen konzentrieren
sich auf die Baugrundverbesserung sowie die

Anwendung und das Materialverhalten von

Flüssigboden.

WASSERBAU

Hydrologisch-hydraulische Grundlagen sind

die Basis in der Ausbildung für die Projektierung

wasserbaulicher Anlagen. Zum Angebot
der Expertentätigkeit gehören unter anderem

physikalische Modellversuche sowie numerische

Grundwassermodellierungen in urbanen

Gebieten.

Institutsleitung
Prof. Dr.-Ing. Peter Gonsowski

Dipl. Bauingenieur TU/SIA

INSTITUT BAUINGENIEURWESEN DER FHNW
GRÜNDENSTRASSE40
4132 MUTTENZ
WWW.FHNW.CH/HABG/IBAU
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Research: IBAU - Institute of
Civil Engineering

The Institute of Civil Engineering at the

University of Applied Sciences of Northwestern
Switzerland is unique in the Swiss landscape of

universities of applied sciences due to its
trinati onaL approach. It offers extensive degree

courses at Bachelor and Master levels,
research and development, services and further

training in a total of three subjects: Structural

Engineering, Geotechnics and Hydraulic

Engineering.

The Structural Engineering study course teaches

the basic principles of building and bridge

construction. Research concentrates on structural

dynamics and earthquakes. The study

course in geotechnics comprises the basic

principles of soil and rock mechanics. Research and

services focus on subsoil improvement
techniques and on the application and material

properties of liquid soils.

Hydrological and hydraulic principles are the

basis in the study course for project engineering
in hydraulic structures. The training programs
for experts include physical model experiments
and numerical groundwater modeling in urban

areas.
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01 Hydraulisch-sedimentologische Modellversuche zur
Sanierung eines Tosbeckens.

02 Ausbreitung von Injektionen in geschichtetem Baugrund.

03 Modellierungsvarianten eines mehrgeschossigen
Gebäudes für die Erdbebenanalyse.

04 Untersuchungen zur Schwingungsdämpfung von gefüllten
Schlitzen im Boden.
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